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Für die Redaktion verantworilich
Dr Ewald Schulze in Halle
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Anſchluß Mr 176

yr 178

Venlſches Reich
Hof und Perſonalnach richten

Berlin 17 April Am Freitag abend empfing der Kaiſer
in Wiesbaden den Hauptmann Lauff Geſtern vormittag
ſtattete er der Prinzeſſin Luiſe von Preußen und der Prinzeſſin
Eliſabeth zu Schaumburg Lippe Beſuche ab unternahm ſodann
eine Fahrt in den Wald und kehrte um 12 Uhr zurück An
der geſtrigen Tafel nahmen die General Lieutenants Graf Kanitz
und v Michaelis Oberſt Lölhöffel v Löwenſprung Oberſt
v Senden Major Leutwein Theater Jntendant v Hülſen
Regierungspräſident Wentzel und Polizeipräſident Prinz Ratibor
heil Geſtern und heute wohnte der Kaiſer der Vorſtellung im
Hoſthegater bei heute mittag ſtattete er wieder der Prinzeſſin Luiſe
einen Beſuch ab und unternahm dann eine Spazierfahrt über

nach Schierſtein Die Abreiſe ſoll morgen früh 7 Uhr
erfolgen

Die Krankheit König Otto s von Bayern ſoll nach
einer Mittheilung des Bayeriſchen Kuriers aus gut informirter
Quelle in Blaſenkrebs beſtehen wodurch ſich auch die zeitweiſe
auſtretenden Blutungen erklärten Das Schmerzgefühl ſoll ſich
in den letzten Tagen bedeutend geſteigert haben

Wie die Frankf Ztg aus zuverläſſigſter Quelle aus Darm
ſtadt erfährt wurden nach dem Urheber von Nachrichten aus
ländiſcher Zeitungen über ernſte Zerwürfniſſe zwiſchen dem
Groß herzoglichen Paar Nachforſchungen eingeleitet Die
Meldungen werden für böswillige Verleumdung erklärt Das
Großherzogliche Paar wird am Mittwoch einer Einladung des
Kaiſers nach Homburg entſprechen

Zu Ehren des Generaloberſten Grafen v Walderſee gab
der lübecker Senat am Sonnabend nachmittag im Rathswein
keller ein Feſtmahl Abends wurde dem Grafen v Walderſee
von den militäriſchen Vereinen ein Zapfenſtreich und Fackelzug
gebracht Abends 10 /2 Uhr erfolgte die Abreiſe des Grafen

Deutſchland und China
Deutſchland hat endlich von Ching das Zugeſtändniß er

wirkt daß die in das Jnnere dieſes Landes gehenden ausländi
ſchen Wagren nicht mehr von ſog Tranſitpäſſen be
begleitet zu ſein brauchen Mit dieſer von den Engländern
lange Zeit vergeblich erſtrebten Konzeſſion hat es folgende
Bewandtniß

Die Tranſitpäſſe die ins Jnnere des Reiches gehende aus
ländiſche Waaren begleiteten mußten i Fei lngenau angegebenen Ort lanten und ſelbſt dann ſchützte der
Paß die Waaren durchaus nicht immer vor der vertrags
widrigen Erhebung von Binnenzöllen Likin Jn einigen
Provinzen waren die Mandarinen lange Zeit überhaupt nicht
dazu zu bewegen die Giltigkeit ſolcher Päſſe anzuerkennen
Beſonders für den Süden hat es eines nachdrücklicheren Druckes
der engliſchen Regierung bedurft als ſie ihn im allgemeinen
in den letzten Jahren in Peking auszuüben liebte um auch
dort endlich dem Vertragsrecht geſerer der Widerhagarigkeit
der Mandarinen Geltung verſchaffen Dieſes Recht hatte
aber immer nur einen beſchränkten Werth ſo lange die un
bequeme Klauſel über den Beſtimmungsort in den Päſſen ſtand
Jetzt iſt es Herrn v Heyking gelungen den Tſung li Jamen
zur Ausmerzung der Klauſel zu beſtimmen Damit iſt der ge
ſammten Handelswelt die in Oſtaſien Jntereſſen hat ein ungemein wichtiger Dienſt geleiſtet Bei den großen Ent
ſernungen und den ſchlechten Verbindungen im Reiche der
Mitte iſt an einem beſtimmten Ort der Marklpreis für eine
fremde Waare vielfachen Schwankungen unterworfen Des
halb kann es für den Beſitzer von Wagren die unter Tranſit
paß ins Jnnere gehen manchmal weit vortheilhafter ſein ſie
nicht bis zu dem urſprünglich ins ung gefaßten Punkt zu
bringen ſondern ſie früher zu verkaufen Bisher war dies
nicht erlaubt Durch die Thatkraft unſeres Geſandten iſt das
Verbot und damit ein großes Hinderniß freien Verkehrs weg
geräumt worden

Nach Telegrammen aus Shanghai ging der deutſche Kreuzer
Gefion am Sonnabend vormittag 210 Uhr bei ſtarkem

Nebel in e der Gützlaffinſel vor Anker Am Sonntag
früh verließ Gefion die Gützlaff Jnſel Das Dampfboot
Victorig mit dem deutſchen Generalkonſul Dr Stübel an

Bord ſtieß zur Gefion bei Wuſung Prinz Heinrich
landete inoffiziell um II Uhr vormittags Die Kanffahrtei
ſchiffe und die Jachten im Hafen trugen Flaggenſchmuck Der
Taotai von Shanghai traf im Konſulat unmittelbar nach der
Ankunft des Prinzen zur Begrüßung ein Am Nachmittag
begab ſich der Prinz nach der Pagode von Lungwha etwa 5
Meilen von Shanghai und begrüßte dort die deutſche Koloniedie ein großes Picknick deraſeibet atte Das Wetter das

am Morgen ſchön geweſen war wurde nachmittags trübe undregneriſch Prinz Heinich ſpeiſte am Abend im Konſulat an

das Diner ſchloß ſich ein Empfang

Ein Ultimatum
Wir erwähnten bereits den ſelbſtmörderiſchen Beſchluß der

pfälziſchen Nationglliberalen wonach der von ihnen und dem
Bunde der Landwirthe gewählte Kandidat nicht der national
liberalen Fraktion beizukreten brauche Die Bündler waren
davon natürlich höchlichſt entzückt und die D Tagesztg
ſprach den beſcheidenen Pfälzern ihre Anerkennung aus Nun
aber läßt der Vorſtand der pfälziſchen nationalliberalen Partei
erklären daß die Nachricht in der vorliegenden Form un
richtig ſei und damit hat er natürlich wieder den Unwillen
des Bündlerblattes herauſbeſchworen dem dieſes folgendermaßen
Ausdruck verleiht

Die Nationalliberalen in der Pfalz ſcheinen ein eigenthüm
liches Spfel zu ſpielen Worin dieſe Unrichtigkeit der
Nachricht beſtehe darüber ſchweigt ſich der Vorſtand aus Er
ſcheint alſo ſeinen Beſchluß möglichſt im Dunkel laſſen zu
wollen Das Beſtreben der nationalliberalen Partei geht
ſichtbar dahin alle vom Bunde vorgeſchlagenen Kandidaten
mögen ſie noch ſo ausſichtsvoll ſein und der nationalliberalen
Partei noch ſo nahe ſlehen oder auch angehören zurückzuweiſen
damit dann endlich nachdem alle Kandidaluren abgelehnt
worden ſind auf einen Mann nach dem Herzen der großhänd
leriſchen nationalliberalen Führer zurückgegriffen werden müſſe
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Anzeigen
werden die Spaltzelle oder deren Raum
mit 20 Pf ſolche aus Halle mit
15 Plg berechnet und in der Expedltlon
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expedftionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artlket
iſt nicht geſtattet

Aber man dürfte die Rechnung ohne den Wirth gemacht haben
Jn den breiten Kreiſen der landwirthſchaftlichen und klein
ſtädtiſchen Bevölkerung regt ſich der Unwille gegen dieſes
nationalliberale Spiel ganz gewaltig zum Schaden der ge
ſammten nationalliberalen Partei die für die Fehler und die
Hinterhaltigkeiten einzelner Mitglieder verantwortlich gemacht
wird Der Bund der Landwirthe hat loyal die Hand zu
gemeinſamem Vorgehen geboten Die Friſt die er geſteckt
hat und nach Lage der Sache vernünftigerweiſe ſtecken mußte
iſt in 14 Tagen vorüber Beſinnen ſich die Herren
nicht dann haben ſie die Folgen ſich ſelbſt zuzuſchreiben

Das iſt ein Ultimatum in aller Form anf das die National
liberalen nicht eingehen können ohne ſich ſelbſt aufzugeben Die
Anmaßnung mit der der Bund den Parteien gegenübertritt iſt
in bemerkenswerther Steigerung begriffen Die National
liberalen ſind jetzt vor die Wahl geſtellt ob ſie ſich dieſer An
maßung wehren oder die Diktatur des Bundes der Landwirthe
unumwunden anerkennen wollen

Zur Erfindungsſtener
Die Berl Pol Nachr haben bekanntlich vorgeſchlagen

daß der Staat an dem Gewinne theil haben ſoll der aus
Erfindungen hervorgeht die in Staats anſtalten ge
macht werden Jn einer Zuſchrift die aus Univerſitätskreiſen
an die Voſſ Ztg gelangt iſt wird auf die Schäden die
eine ſolche Neuerung mit ſich bringen würde aufmerkſam ge
macht Der Einſender ſchreibt

Die geplante Beſteuerung iſt undurchführbar Wie
ſoll feſtgeſtellt werden ob eine Erfindung im Stagtslaboratorium
gemacht iſt Die Beſteuerung iſt nur denkbar für patent
fähige Erfindungen die in Staatslaboratorien gemacht ſind
Kommt ein Erfinder auf einen Gedanken von dem er die
Möglichkeit induſtrieller Verwerthung erwartet ſo kann er
denſelben entweder ſelbſt oder durch einen Gehilfen in einem
der zahlreichen Privatlaboratorien oder auch in dem Laborg
torinm einer intereſſirten Fabrik ausarbeiten laſſen Es iſt
dies der Weg auf dem auch heute ſchon die in einem der
letzten Artikel angedentete Klauſel mancher Kontrakte um
gangen wird Die geplante Beſtenerung gefährdet die
Unabhängigkeit der Staatsiuſtitute Bisher ſtand in
den Univerſitätslaboratorien in erſter Linie die reine wiſſen
ſchaſtliche Arbeit Patentfähige Entdeckungen waren nur ge
bei denen man auch nur den Verdacht hatte daß ſie ihre
Arbeiten vorwiegend privaten und induſtriellen Zwecken dienſt
bar machten erfreuten ſich nicht des beſten Rufes Es galt
nicht als kair mühevollen wiſſenſchaftlich vielleicht inter
eſſanten Problemen aus dem Wege zu gehen weil ſie
materiellen Vortheil nicht verſprachen Dies würde ſich
ändern wenn der Staat von dem Gewinn von Entdeckungen
die in Staatslaboratorien gemacht werden partizipirte Er
würde das Streben nach patentfähigen induſtriell verwerth
baren Entdeckungen ſauktioniren Nur ein Schritt weiter und
einem beutegierigen Finanzminiſter iſt derjenige Profeſſor der
liebſte dem er die größten Prozente verdankt Und weiter
Die Verwerthung der Pateute erſolgt durch induſtrielle Unter
nehmungen Bezahlen die Fabriken die Tantièmen ſo ſtellen
ſie auch wieder Anſprüche an die Erfinder Benutzung des
Namens und der Stellung zu Reklamezwecken Durcharbeitung
der Patente unter Benutzung von ſtaatlichem Material u a m
Bisher konnten ſich die Univerſitätslehrer ſolchen Anſprüchen
durch die ſie in ihrer Thätigkeit als Forſcher gehemmt werden
würden durch Hinweis auf ihre ſtaatliche Stellung entziehen
Jn Zukunft würde dies nicht ſo leicht möglich ſein Mächtige
und einflußreiche Fabrikherren würden unter Umſtänden an
dem Finanzminiſter eine Stütze finden um auf die Vertreterder Wiſſenſchaft zu drücken Man laſſe die Verhältniſſe wie
ſie ſind Die Beziehungen zwiſchen Jnduſtrie und Wiſſenſchaft
bernhen bisher auf geſunder Baſis Beide haben Vortheil
von einander Der Wiſſenſchaft verdankt die chemiſche Jnduſtrie
in Deutſchland ihren koloſſalen Aufſchwung der dem Staats
ſäckel Jahr ein Jahr aus Millionen zuführt Man ſtöre dieſe
nicht aus kleinlichen Gründen weil man dieſem oder jenem
Erfinder ſeinen Gewinn nicht gönnt

Aufhebung der Freizügigkeit

Die Auſhebung der Freizügigkeit das iſt die neueſte
Forderung des Bundes der Landwirthe Das Blatt der Hahn
Plötz und Genoſſen die Deutſche Tageszeitung, erklärt dasganz offen in einem Artikel der die Ueberſchrift Schreiender

Nothſtand trägt Da heißt es
Die Leutenoth iſt kein Mißſtand mehr ſondern ein

ſchreiender ein zum Himmel ſchreiender Not hſtand
Tauſende von Arbeiterwohnungen haben ſchon im vergangenen
Jahre in den Provinzen des Oſtens leer geſtanden weitereDunderte ſind ſeitdem leer geworden Schon die vorjährige
Ernte konnte theilweiſe infolge Mangels an Arbeitskräften
nicht oder nur zur Unzeit eingebracht werden Heuer fürchtet
man daß es noch ſchlimmer werden mäſſe wenn nicht irgend
welche Hilfe komme

Von beſſeren Lohnverhältniſſen kann die Hilfe nicht kommen
ſo meint die Deutſche Tageszeitung und nennt diejenigen die
davon ſprechen närriſche Leute deren Geſichtskreis über den
Asphalt und die Häuſerpferche nicht hinausreicht Dem un
kundigen Städtling erzählt das Bundesorgan

Die meiſten Zeger zahlen hente ſchon mindeſtens ſo viel
wie die Jnduſtrie Die Lage der Landarbeiter iſt faſt überall
wenn man alles in Betracht zieht beſſer und ſorgloſer als die
der Jnduſtriellen Aber was hilft s Der geheimnißvolle
trügeriſche Magnet der Großſtadt zieht ſie an Sie erwarten

t goldene Berge und finden doch nur ſchmutzige lichtloſe
efen

Das Mittel der Beſtrafung und möglichſten Verhinderung des
Kontraktbruches könne natürlich erſt wirken wenn man
Arbeiter hat Auch die Beſſerung der Vermittlerverhältniſſe
die eine Nothwendigkeit ſei würde weſentlichen durchgreifenden
Nutzen kaum bringen Das Organ des Bundes der Land
wirthe meint unter dieſen Umſtänden

Man mag die Sache durchdenken wie man will man wird
immer zu dem Ergebniß kommen daß es ohne einen Eingriff

in die dir kg nicht mehr abgeht Sollen wir
davor zurückſchrecken weil wir uns immer noch nicht anz
e d verdummenden Wahne liberaler Schlagworte befreit

aben
Der Schluß des famoſen Artikels lautet

Entweder oder Enlweder wir machen undem lähmenden Drucke falſch v
finden ein Mittel der Arbeitsloſigkeit in den Großſtädten und
der Arbeiterloſigkeit auf dem Lande zu ſteuern oder wir
laſſen die Verhältniſſe dem ſchemenhaften Freizügigkeitsbegriff
zuliebe ſich weiter entwickeln Das Ende dieſer Entwickelung
aber das darf man ſich nicht verhehlen iſt draußen der

verödete Acker drinnen die Barrikade
Was ſagen die Jnduſtriellen die den Aufruf für die nationgle
Wirthſchaftspolitik unterſchrieben haben zu dieſem neueſten
Erguß ihrer Sammlungsbrüder Eine ähnliche Leiſtung der
Poſt, die der D Tagesztg vielleicht erſt Muth zu ihrem

Elaborat gegeben hat haben wir ſchon am Sonnabend morgen
r gekennzeichnet Dies hier iſt dieſelbe Nummer

los noch etwas kräftiger Unter ſolchen Umſtänden darf man
auf die ländliche Arbeiterdebatte im Abgeordnetenhauſe ge
ſpannt ſein

Katholiſcher Klerus und Bergarbeiterausſtand
Der immer mehr im Rückgang begriffene Ausſtand in

den Piesberger Steinbrüchen dem dortigen Kohlen
bergwerk und im Anſchluß daran in der Georgs Marienhütte
bei Osnabrück iſt bekanntlich dadurch entſtanden daß die
Arbeiter ſich weigerten an einem katholiſchen Feiertage zu
arbeiten nachdem früher an dieſem Tage die Arbeit immer
gernht hatte Die katholiſchen Arbeiter blieben bei ihrer
Weigerung obwohl nachdem der Miniſter Brefeld ſeine Zu
ſtimmung zu der Aenderung gegeben hatte da es ſich thatſäch
lich um einen Nothſtand infolge Waſſereinbruchs handelte
auch der Biſchof von Osnabrück den katholiſchen Arbeitern
Dispens von dem Kirchengebot an Sonn und Feiertagen
keine gewöhnlichen Arbeiten vorzunehmen ertheilt hatte Wenn
man den Gründen dieſes Verhaltens der Arbeiter nachgeht
ſo ſtößt man auf eine Erſcheinung die bis jetzt noch nicht
genügend hervorgehoben zu ſein ſcheint Man findet väuſi
e Matglieder des nie deren katholiſchen Klernus waren
die in direkter Oppoſition zu der Haltung ihres kirchlichen
Oberen die katholiſchen Arbeiter ſo lange aufgereizt haben bis
ſie an das ihnen vermeintlich geſchehene Unrecht glaubten und
allen Vernunftsgründen unzugänglich wurden Der Vorſitzende
des chriſtlichen Bergarbeiterverbandes Bruſt hat dann die
ſo ins Leben gerufene Bewegung weiter geleitet Nahe an
offene Auflehnung gegen den Biſchof grenzt das Verhalten des
katholiſchen Pfarrers in Wallenhorſt Der Biſchof hatte in
ſeinem Dispens Erlaß betont daß die katholiſchen Bergarbeiter
nicht auch von der Pflicht entbunden ſeien an den betreffenden
Feiertagen die Meſſe zu beſuchen und die Bergwerksbehörde
hatte um dies den Arbeitern zu ermöglichen den Beginn der
Arbeit an dieſen Tagen erſt auf 9 Uhr morgens angeſetzt
Was thut nun der genannte Pfarrer Er lehnt es einfach ab
die Frühmeſſe an dieſen Feiertagen zu leſen und macht es ſo
den Bergleuten unmöglich vor 9 Uhr morgens ihrer kirch
lichen Pflicht zu genügen Bei der ſtraffen Zucht die ſonſt
innerhalb der katholiſchen Hierarchie herrſcht muß das Ver
halten des niederen Klerus allen ferner Stehenden äußerſt be
fremdlich erſcheinen Mit den osnabrücker Verhältniſſen näher
Vertraute wundern ſich indeß darüber nicht Jſt es doch ein
öſfentliches Geheimniß daß anläßlich früherer Vorkommnuiſſe
die Autorität des hochbetagten Biſchofs faſt ganz bei ſeinen
Untergebenen geſchwunden iſt Das gilt beſonders ſeit dem
Zeitpunkte wo ein päpſtlicher Kommiſſar von Rom nach

sngabrick kommen mußte um einen Streitfall zwiſchen dem
Biſchof und dem Domkapitel und zwar geſchah es zu Un
gunſten des Biſchofs zu entſcheiden Soll doch damals
ſogar der Biſchof einige Tage wegen ſeines Vorgeheus gegen
das Kapitel im großen Kirchenbanu geſtanden haben Der
Streit ſoll durch ein dem Kapitel allzu tolerantes Verhalten
des Biſchofs gegen die Evangeliſchen entſtanden ſein Das
Verhältniß zwiſchen Biſchof und niederem Klerus iſt ein ſo
uuerquickliches geworden daß man faſt der Annahme zuneigen
könnte ein Theil des Klerus unterſtütze jetzt hauptſächlich um
dem Biſchof Oppoſition g machen das Auftreten Bruſt s das
jetzt auch von dem Lic Weber aufs ſchärfſte verurtheilt wird
indem er erklärt daß er ſich mit dem jetzigen Auftreten Bruſt s
im vollſten Gegenſatz befinde und daß ihm daſſelbe im direkten
Widerſpruch mit dem einmüthigen Beſchluſſe der Aktions
kommiſſion und des Ehrenraths und mit den Satzungen des
Gewerkvereins zu ſtehen ſcheine Andererſeits wird anch die
nicht un wahrſcheinlich klingende Vermuthung laut der ganze ſo
frivol heraufbeſchworene Arbeiteragusſtand verfolge den Zweck
die katholiſchen Arbeiter mit der Direktion der GeorgMarieu
und Bergwerksgeſellſchaft zu verfeinden und dadurch zu ver
hindern daß wie bisher ein großer Theil derſelben den von
den Direktoren unterſtützten nationalliberalen Reichstags
kandidaten ihre Stimme giebt Danach wäre alſo die ganze
Sache ein von langer Hand vorbereitetes Wahlmanöver
das d ſeinen Zweck verfehlen dürfte Der Ausſtand
iſt im Erlöſchen begriffen Geldmittel für die Ausſtändigen
gehen nur ſpärlich ein Der Aufſichtsrath des Georg Marien
vereins hat ſich entſchieden gegen weiteres Nachgeben erklärt
Die Beendigung des Ausſtandes zu Gunſten des Werkes er
ſcheint hiernach zweifellos

Verwaltung und Rechtspflege
Die Kriſengerüchte über Herrn von der RNecke

wollen durchaus nicht zur Nuhe kommen Nach der Mil
Pol Korr ſoll unſer preußiſcher Miniſter des Jnnern uur
wegen des ſchlechten Eindrucks den ſein Rücktritt machen würde



Die Vorarbeit für die Wahlen iſtnoch im Amte verbleiben
weſentlich Sache des Miniſters des Jnnern es würde faſt wie
Fahnenflucht ausſehen wenn derſelbe jetzt im gegenwärtigen
Augenblicke oder überhaupt noch vor den Wahlen aus ſeiner
Stellung ſcheiden wollte die Mehrzahl der anderen Miniſter
hat ihre Arbeit gethan und darf nun zu Herrn v d Recke
ſagen Wir haben unſere Schnuldigkeit gethan thuen Sie die
Jhrige Außerdem haben wir ſeit 1888 ſchon die Miniſterdes Fanern v Puttkamer Herrfurth Eulenburg v Köller und
Frhr v d Recke gehabt Das iſt ein wenig viel Wechſel in
einer kurzen Reihe von Jahren eine Tradition der Ver
waltung kann ſich dabei ſchwer heransbilden und doch kommt
darauf außerordentlich viel an Die Nordd Allg Ztg
hat bekauntlich die Demiſſionsgerüchte ſchroff dementirt
IJndeß iſt auch die Mil Pol Korr zuweilen offiziös bedient
ſo daß man immerhin ihre Jnformation zur Kenntniß
nehmen muß

Das Staatsminiſterium hielt am Sonnabend unter
Ciglin nes Miniſterpräſidenten Fürſten zu Hohenlohe eine

ung ah

Vor einiger Zeit iſt die noch nicht vollendete abgebundene
Rüſtung eines größeren Neubaues infolge des heftigen
Winddrucks umgeſtürzt und dadurch nicht nur ein bedeutender
Schaden an Material ſondern auch der Tod eines Menſchen
pepeggnh worden Die angeſtellte Unterſuchung hat ergeben
aß die Rüſtung zwar vorſchriftsmäßig abgebunden aber

namentlich im Hinblick auf ihre Ausdehnung und Höhe nicht
enügend durch geeignete Maßnahmen gegen die Einwirkung desa wehenden Windes geſichert war Der Miniſter der öffent
ichen Arbeiten hat deshalb beſtimmt daß die Standfeſtigkeit ver

bundener Gerüſte von mehr als 10 Meter Höhe gegen Winddruck
fortan durch ſtatiſche Berechnung nachzuweiſen iſt und die Ge
rüſte nöthigenfalls durch Verankerung und Verſteiſung gegen
Umkippen zu ſichern ſind ugleich iſt Anweiſung gegeben daß

dieſer Beſtimmungen gehörig zu über
wachen iſt

Nach der Betriebs und Bahnordnung iſt das Jnnere der
ur Beförderung von Perſonen benutzten Wagen in einemL nnel angemeſſen zu erleuchten wenn zu deſſen Durch

fahrt mehr als 2 Minuten gebraucht werden Dieſe Vorſchrift
hat ſich für Züge nicht als ausreichend erwieſen um Un

h zu verhüten Der Miniſter der öffentlichen Ar
eiten hat deshalb in einem Erlaß an die Eiſenbahndirektionen

angeordnet daß die Perſonenwagen der Züge bei der Durch
fahrt durch Tunnel ſobald dadurch eine vollſtändige Verfinſterung
in den Wagen eintritt erleuchtet werden ſollen

Sommerfernſprechanſchlüſſe ſollen demnächſt zur
Einführung gelangen Während im übrigen die Verlegung von
Sprechſtellen nach und von Vororten unſtatthaft iſt hat anderer
ſeits das Reichspoſtamt jetzt nachgegeben daß in Stadtfernſprecheinrichtungen die burg Leitungen ſür den Vor und Nachbar

ortsverkehr mit einander in unmittelbarer Verbindung ſtehen
für denſelben Theilnehmer neben ſeinem Anſchluß in dem Haupt
orte noch ein zweiter Anſchluß in dem Vor oder Nachbarorte
als ſog Sommerfernſprechanſchluß hergeſtellt und ihm abwechſelnd
die Benutzung des einen oder anderen Anſchluſſes geſtattet wird

Gegen das Urtheil der Kösliner Strafkammer
welche außer dem verantwortlichen Redactenr auch den Ver
leger der Kösliner Zeitung wegen Beleidigung des früheren
Landtagspräſidenten v Köller verurtheilt hatte weil er vermeint
Yekunaridbtet geweſen ſei ſich zu überzeugen ob die von ihm
der geſammten Preſſe Reviſion bei dem Oberlandesgericht in
Stettin eingelegt worden

Das r OberlandesgeriUrtheil des Landgerichts beſtätigt wonach die Hamburgiſche
Polizeibehörde verurtheilt wird die beſchlagnahmten
Gelder und Sammelliſten herauszugeben die beim

S n infolge des ſenatiſchen Verbots derausſammlungen eingehalten worden waren

t hat das

Parteinachrichten

Zur Beachtung für ſpätere Zeiten regiſtriren wir eine von
der Kreuzztg vorgenommene Unterſuchung über das Ver
ältniß der Konſervativen zu den anderen Parteiens Blatt theilt nämlich nach ren Programmen die deutſchen

Parteien in die folgenden Gruppen ein
1 Programme welche auf chriſtlichmonarchiſchem Boden fußen

Das ſind die der deutſchkonſervativen der chriſtlich ſoziglen
der dentſchſozialen und der Centrumspartei 2 Programme
die zu vermitteln ſuchen jedoch ſeſt auf monarchiſch wationalem
Fundament beruhen Das ſind die freikonſervative Reichs und
die nationalliberale Partei 3 Programme die eine demokratiſch
nivellirende Grundlage haben as ſind die der freiſinnigen
Volkspartei der freiſinnigen Vereinigung der ſüddeutſchen
Volkspartei und des nationalſozialen Vereins und endlich 4 das
revolutionäre und kommuniſtiſche Programm der Sozial
demokratie Daß die unter der dritten und vierten Gruppe
S Parteien von den Konſervativen grundſätzlich und
unabtäſſig als Gegner bekämpft werden müſſen braucht nicht
beſonders hervorgehoben zu werden und daß zu dieſen
Gegnern auch die den Beſtand unſeres Staatsweſens bedrohen
den Gruppen der Polen Dänen Elſäſſer und Welfen gehören
mag nur der Vollſtändigkeit wegen angeführt ſein

Dies Zuſammenwerfen der Freiſinnigen in einen Topf mit
Demokraten und Sozialdemokraten das bei den junkerlichen
Parteien immer mehr in die Mode kommt dürfte den Herren
unter Umſtänden einmal recht übel bekommen Es giebt ver
ſchiedene konſervative Abgeordnete die ihr Mandat nur der
freiſinnigen Unterſtützung verdanken

Eine Centrumswähler Verſammlung die kürzlich
in Sachen der Stellungnahme zu den Reichstagskandidaturen
in Elberfeld tagte und von 120 Perſonen beſucht war be
ſchloß mit allen gegen 5 Stimmen die Kandidatur Everts
buſch freiſ r unterſtützen wenn auch die Barmer Frei
konſervativen für dieſelbe eintreten Kaplan Dr Hilt der in
der letzten Centrumswähler Verſammlung die Aufſtellung eines
eigenen Centrumskandidaten befürwortete hielt die Sachlage
nachdem die Elberſelder Freikonſervativen ſich zu Gunſten der
Kandidatur Evertsbuſch enſſchieden haben für ſo verändert daß
er nunmehr von einem ſelbſtändigen Vorgehen der Centrums
partei abrieth und für die Kandidalur Evertsbuſch eintrat Be
merkt ſei noch daß gegen dieſen a des Vorſtandes ſich
niemand zum Wort meldete Jn Elberſeld wurde bei der letzten
Reichstagswahl in der Stichwahl der Sozialdemokrat Harm
mit 22605 gegen 20205 liberale Stimmen gewählt

Jn einer Verſammlung der Vertrauensmänner der
liberalen Partei im mecklenburgiſchen Wahlkreiſe Malchin
Warxen iſt der Profeſſor Dr Guſſerow Verlin als Kandidat
für die bevorſtehenden Reichstagswahlen aufgeſtellt worden

Durch ein Extrablatt des Lauenburger Kreis und
oteblattes wurde am Freitag in dem ſtillen Städtchen
üſt ow im Wahlkreis Bütow Schlawe Rummelsburg eine

welterſchütternde Begebenheit zur Kenntniß der Vewohner ge
bracht Das groß und fettgedruckte Extrablatt meldete folgendes

Bütow 15 April Die Verſammlung des konſervativen Vereins
in Bütow iſt großartig verlaufen Es herrſcht eine en thu
ſiaſtiſche Begeiſterung infolge der Rede des Reichstags
abgeordneten Jacobskötter Grroßartig

Volkswirthſchaftliches

Jm Reichéamt des Jnnern wird fortgeſetzt eine emſige
Je zur Durchführung der geplanten Maßnahmen ſür
die Vorbereitung von Handelsverträgen entfaltet
Es liegen auch bereits werthvolle Arbeiten und Ergebniſſe in
dieſer Beziehung vor

Fertiggeſtellt ſind die Statiſtik des auswärtigen Handels des
deutſchen Zollgebiets nach Herkunft und Beſtimmungsländern
für die Jahre 1880 bis 1896 und eine Statiſtik des aus
wärtigen Handels des deutſchen Zollgebiets im Hinblick auf
die Handelsverträge mit Belgien Jtalien Oeſterreich Ungarn
Rumänien und Rußland die Schweiz und Serbien ferner
eine Sammlung der Handels und Schiffahrtsverträge des
Deutſchen Reiches mit dem Auslande für die Jahre 1872 bis
1879 und endlich eine ſyſtematiſche Zuſammenſtellung der Zoll
tarife des Jn und Auslandes auf dem Gebiet der Textil
Jnduſtrie welche Zuſammenſtellung die Zolltarife von
58 Ländern nach dem neueſten bekannten Stande der Zoll
geſetzgebung bezüglich der Textil Jnduſtrie umfaßt

Demnächſt ſoll bekanntlich auch eine Produktionsſtatiſtik anf
geſtellt werden die ein möglichſt vollſtändiges und genaues Bild
von der Lage der einzelnen Gewerbe in Deutſchland zu geben
beſtimmt iſt Bisher ſind indeſſen die Fragebogen von vielen
Induſtriellen und Gewerbetreibenden nur mangelhaft oder gar
nicht beantwortet worden ſo daß der Abſchluß dieſer großen
Arbeit verzögert wird Uebrigens werden alle dieſe Zuſammen
ſtellungen obwohl ſie in erſter Linie für den wirthſchaftlichen
Ausſchuß zur Vorbereitung von Handelsverträgen beſtimmt
ſind auch der großen Oeffentlichkeit zugänglich gemacht
werden

Jn der Poſt wird verſchämt ein Krieg gegen die Ein
fuhr amerikaniſcher Butter nach Deutſchland ein
eleitet Die amerikaniſche Butter die ihrer Ueberproduktiondies neuerdings amtlicherſeits auf den Weg des Exports ge

wieſen worden ſt hat auf dem londoner Markte bereits feſten

Stand gefaßt und ſcheint bald auch der deutſchen Produktion
Konkurrenz machen zu wollen Das läßt ſich wenigſtens
ſchließen aus einem amtlichen Bericht des ruſſiſchen General
konſuls in Chicago

Derſelbe verbreitet ſich über die Mittel und Wege durch
die es der amerikaniſchen Butter infolge des energiſchen Vor
gehens des Ackerbqu Departements der Staatenregierung in
unglaublich kurzer Zeit gelungen iſt den vielumworbenen eng
liſchen und zwar zunächſt den londoner Markt für ſich zu
erobern Das amerikaniſche Ackerbau Departement faßte im
v J den Beſchluß einen Verſuch mit dem Export der beſten
Qualitäten Butter zu machen Es entſandte Agenten nach
London dieſelben waren angewieſen den Wünſchen der Groß
händler ſowohl als der Detailiſten und des konſumirenden
Publikums hinſichtlich der Qualität und der Verpackungsweiſe
der amerikaniſchen Butter die größte Aufmerkſamkeit zuzu
wenden und darüber zu berichten Es wird ſchließlich das
Reſultat erzielt daß die Butter bereits 20 Tage nach ihrer
Herſtellung in vollkommen friſchem Zuſtande auf dem londoner
Markt abgeliefert werden konnte Die Bemühungen des
Ackerbau Departements haben es bewirkt daß die Nachfrage
nach der States Butter bereits eine überaus lebhaſte iſt und
daß ſie in jeder Beziehung den beſten Sorten der engliſchen
däniſchen und franzöſiſchen gleichgeſtellt und entſprechend be

ahlt wird Nachdem der Verſuch des Butterexportes nach
ondon ſo vorzüglich gelungen beabſichtigen die Amerikaner

Kontinents anszudehnen ſtets nur operirend mit Produkten
allererſter Qualität

Auf Anlaß des Reichsamts des Innern werden gegen
wärtig in allen Bundesſtaaten Erhebungen angeſtellt ob und
in welcher Weiſe eine Kennzeichnung des mit Quebracho M
gegerbten Leders zum Unterſchied gegen eichengegerbtes
Leder wo ſei Die Abſicht die mit der Einführung einer
ſolchen Maßregel erreicht werden ſoll iſt klar a die
Agitation für Errichtung eines Quebrachozolles erfolglos blieb
will man dem verhaßten Gerbſtoff auf Umwegen beikommen
indem man für die Fiktion daß alles mit Quebracho gegerbte
Leder minderwerthig ſei die ſtagtliche Beglaubigung zu erlangen
ſucht Die Frkf Ztg giebt daher dem Befremden Aus
druck daß die Regierung ſich ſcheinbar in den Dienſt von
Beſtrebungen ſtellt die weite Erwerbskreiſe beunruhigen und
ſchädigen ohne auch nur den geringſten Nutzen für die All
geineinheit zu ſtiften Das Vertrauen in die Sachkenntniß
derer die nun einmal berufen ſind uns zu regieren wird
dadurch mindeſtens nicht gefördert Man ſollte froh ſein
daß wir heute eine LederJnduſtrie beſitzen die ſich ſtolz mit
dem Auslande meſſen eine Schuh und PortefenilleJnduſtrie
die erfolgreich mit dem Auslande konkurriren kann Es iſt
hier wie bei alle den agrariſchen Tagesfragen Wegen einer
verſchwindenden aber einflußreichen Minderheit von Schälwald
beſitzern fpielt man ungusgeſetzt mit dem Wohl und Wehe von
Jnduſtrien und Handelszweigen die tauſende und abertauſende
fleißiger Hände beſchäſtigen und zur Steuerkraft des Landes
in bedentendem Maße und nur aus eigener Kraft beitragen
Wenn es richtig iſt daß die bayriſche Regierung die erſte war
die jene Erhebungen angeordnet hat ſo wird man dort wohl
auch die erſten Antworten aus Fachkreiſen zu erwarten
haben Möchten ſie mit der Dentlichkeit gegeben werden
die e i ſchätzenswerther Vorzug des bayriſchen Volkes
geweſen iſt

Am 2 Mai tritt die durch Landwirthe aus allen Theilen
der preußiſchen Monarchie verſtärkte techniſche Deputation
für das Veterinärweſen zu einer Sitzung zuſammen Die
Deputation wird in erſter Reihe über die einheitliche Geſtaltung
von Maßregeln zur Vekämpfung der Schweinekrankheiten be
rathen weiterhin wird der Deputation ein Entwurf zu der
kaiſerlichen Verordnung betr die Mängel und Gewähr
friſten bei Viehverkänfen zur gutachtlichen Aeußerung vor
gelegt werden

Jm Jahre 1897 ſind beim Kaiſerl Patentamte 18,347
Patente 21,329 Gebrauchsmnuſter und 10,477 Waarenzeichen an
gemeldet worden Hiervon ſind ertheilt 5440 Patente 18,570
Gebrauchsmuſter und 7052 Waarenzeichen Es ſind vom Jahre
1877 bis zum Schluß des Jahres 1897 überhaupt 222,026 Patente
angemeldet 96,190 Patente ertheilt und hiervon waren am
Schluß des Jahres 1897 noch 19,334 Patente in Kraft

Soziale Angelegenheiten

Die Kommiſſion für Arbeitsſtatiſtik tritt im
Juni wieder zuſammen um die Erhebungen über die Arbeits
verhältniſſe im Gaſt und Schankgewerbe fortzuſetzen und die
über die Verhältniſſe in den Getreidemühlen zum Abſchluß
zu bringen Ueber den letzteren Gegenſtand hat der Bericht
erſtatter Dr Wörishofer einen Bericht fertiggeſtellt der die
Ergebniſſe der Erhebungen zuſammenfaßt Der Berichterſtatter
ſchlägt darin vor die Arbeitszeit in den Getreidemühlen
nach folgenden Geſichtspunkten zu regeln

1 Jn den Waſſermühlen mit einer Hilfsperſon muß dem
Geſellen täglich eine zu ſammenhängende Ruhezeit von 8
Stunden gewährt werden 2 Jn Waſſermühlen mit wenigſtens

8 enen
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2 Hilſsperſonen wird die Höchſtdauer der täglichen Arbeits
zeit auf 14 Stunden feſtgeſetzt Bei wöchentlichem Schicht
wechſel zwiſchen Tag und Nachtarbeit darf der den Tagdienſt
beſorgende Geſelle 12 Stunden der nachts beſchäftigte Geſelle
16 zuſammenhängende Stunden täglich beſchäftigt
werden 3 Ausnahmen von vorſtehenden Vorſchriften
ſind an 30 Tagen im Jahre mit der Maßgabe zuläſſig daß
dann jedem Geſellen täglich nur eine zu ſammenhängende Ruhe
zeit von 8 Stunden gewährt werden muß Die Wahl dieſer
30 Tage bleibt dem Meiſter überlaſſen Er iſt verpflichtet ſie
auf einer Kalendertafel erſichtlich zu machen 4 Die Waſſer
mühlen werden an den Sonntagen an denen ihnen der Betrieb
geſtattet iſt von der Einhaltung der Vorſchriften unter Ziffer 2
inſoweit Hefreit als dies zur Bewirkung des Schichtwechſels
erforderlich iſt 5 Junge Leute unter 16 Jahren
dürfen in Wind und Waſſermühlen einſchließlich der Pauſen
nur 12 Stunden täglich und nur in der Zeit zwiſchen 57
Uhr morgens und S Uhr abends beſchäftigt werden 6 Auf
Dampfmühlen finden die vorſtehenden Vorſchriften Ziffer 2 3
und 5 ebenfalls Anwendung

Jm Hinblick auf die Arbeiterſchutzgeſetzgebung ſind bei der
letzten Gewerbezählung für das Arbeiterperſonal auch einige
beſondere Nachweiſe über das Alter erhoben Wie aus den
nunmehr veröffentlichten Zahlen hervorgeht nimmt die Be
ſchäftigung jugendlicher Arbeiter mit der Größe der
Betriebe wenn auch nicht allgemein ſo doch im Verhältniß
zur Zahl der dort beſchäftigten erwachſenen Arbeiter ab

Auf die jugendlichen Arbeiter in den Kleinbetrieben treffen
15,2 Proz der dortigen Arbeiterſchaft in den Betrieben mit

20 Perſonen 10,2 Proz und in den Betrieben mit über
20 Perſonen nur 5,9 Proz Dieſe Erſcheinung macht ſich
hauptſächlich in der Jnduſtrie bemerklich Die Gewerbe

Bekleidung und Reinigung Metallverarbeitung
dahrungs und Genußmittel Textilinduſtrie Baugewerbe

Jnduſtrie der Holz und Schnitzſtoffe ſowie das Handels
gewerbe umfaſſen faſt drei Viertel aller jugendlichen Arbeiter
Namentlich ſind es das Schneider Tiſchler Schuhmacher
Bäcker Schloſſer Fleiſcher und Maurergewerbe welche
hohe Zahlen von jugendlichen Arbeitern aufweiſen Jn über
wiegender Zahl handelt es ſich dabei um männliche jugendliche
Arbeiter und dieſe ſind wiederum vornehmlfſch in Kleinbetrieben
als Lehrlinge beſchäftigt

Heer und Flotte

Ueber die diesjährigen Kaiſermanöver I nach dem
Hannov Cour jetzt endgiltig entſchieden Danach findet am

7 oder 8 Sept die große Parade des 7 Armeecorps vor dem
Kaiſer auf der Mindener Haide bei Minden ſtatt Möglicher
weiſe wird ſich in den Tagen vom 5 bis 7 Sept im Regierungs
bezirk Minden das Manöver des 7 gegen das 10 Armeecorps
abſpielen und im Kreiſe Minden das geſammte 7 Armeecorps
zur Einquartierung gelangen

Die Vorlage betr anderweiter Regelung der den Zeit
verhältniſſen mehr angemeſſenen Vergütungsſätze für
militäriſche Vorſpannleiſtungen und im Zuſammenhange
damit die Neubemeſſung der Vergütungsſätze für durch militäriſche
Uebungen verurſachte Flurſchäden ſoll dem Reichstage alsbald
nach ſeinem Wiederzuſammentritt zugehen

Schule und Kirche
Die im Reichslande beſtandene erſte juriſtiſche Prü

fung ſoll in Gemäßheit einer vor einiger Zeit ro er
Anordnung des preußiſchen Juſtizminiſters in Preußen nicht
m tn werden In der Deutſchen Juriſtenzeitungweiſt nun Abg von Cuny darauf hin daß ſolcheufalls die
Univerſität Straßburg ſoweit die Juriſtenfakultät in Betracht
komme eine bloße Fuchs und Landesuniverſität werden müſſe
Auch meint er daß das vecmeintlich zur Einſchränkung des
übermäßigen Andranges zum Rechtsſtudium dienende kleine

ittel des preußiſchen Juſtizminiſters dazu angethan ſei wich
tige nationale Intereſſen ſchwer zu ſchädigen

Die Germanig iſt außer ſich darüber daß den Kon
firmanden der freireligiöſen Gemeinde in Zitt au durch den
Vorſteher der Gemeinde Schiller s illuſtrirte Werke als
Konfirmationsgeſchenk überreicht worden ſind Vielleicht hält
das Blatt die Schriften Leon Taxils über den Teufel Bitru und
andere ähnliche Sachen für geeignetere Geſchenke

Jn Königsberg will der Magiſtrat zehn Schulärzte
gegen eine jährliche Vergütung von je 600 M anſtellen

Ansland
Der ſpaniſch amerikaniſche Konflikt

Der amerikaniſche Senat hat ſeine Entſcheidung getroffen
Er hat im Sinne des Krieges entſchieden denn er nahm
am Sonnabend mit 67 gegen 21 Stimmen die von der Mehr
heit der Kommiſſion für auswärtige Angelegenheiten beſchloſſene
Reſolution mit einem Amendement Turpie an wonach die
Anerkennung der kubaniſchen Republik ausgeſprochen
wird das Amendement Turpie wurde mit 51 gegen 37
Stimmen angenommen Gleichzeitig wurde ein Zuſatzantrag
Davis angenommen welcher beſagt Die Vereinigten Staaten
beſtreiten die Abſicht die Sonveränetät Jurisdiktion
oder Herrſchaft control über Kuba ausüben zu wollen
außer zum Zwecke der Pacifikation und ſind ent
ſchloſſen nach Durchführung der Pacifikation die Regierung
und die Herrſchaft über die Jnſel der einheimiſchen Bevölke
rung zu überlaſſen Das Repräſentantenhaus wird
heute über die Reſolution des Senats mit den dazu an
genommenen Zuſatzanträgen berathen Vorausſichtlich wird es
zwiſchen den beiden Kammern zu einem Konflikt kommen
Anzeichen deuten darauf hin daß ein ſtarker Proteſt dagegen
erhoben werden wird daß durch die Legislative die Unabhängig
keit der kubaniſchen Jnſurgenten Regierung anerkannt werde

Das Kriegsdepartement der Union hat zwar die
Mobiliſirung ünd die Konzentrirung des größten Theiles der
ſtehenden Armee in den Hafenſtädten des Golfs von Mexiko
angeordnet worgus jedoch noch nicht gefolgert werden darf daß
die für die Expedition nach Kubg beſtimmten Truppen ſchon in
den nächſten Tagen in New Orleans Mobile und Tampa
ſchlagferiig und zur Einſchiffung bereit ſtehen werden Die
geringe Wehrmacht der Union iſt auf dem ungeheuren Terri
tkorinm derſelben in acht Militärbezirke vertheilt Die Garni
ſonirung der Truppen iſt insbeſondere durch die Rückſicht auf
die Ueberwachung der Jndignergebiete der ſogenannten Reſer
valions bedingt ſo daß die meiſten Streitkräfte ſich jenſeits des
Miſſiſſippi in den weſtlichen Staaten und Territorien am
Miſſouri am Yellowſtone River am Colorado uſw befinden
Von Denver San Francisco St Paul und Omahga den
Hauptquartieren den MilitärRegionen von Colorgdo Cali
foruien Dakota und Platte werden die Militärzüge bis ſie an
den Golf von Mexiko gelaugen wenigſtens eine Fahrt von acht
Tagen bedürfen Unmitlelbar zur Verfügnug für das
Expeditionscorps nach Kubg ſtehen nur jene Truppen welche
ſich in den Militärbezirken des Oſtens Governors Jslands bei



Boſton Columbias Waſhington des Golfs Allanta und der
nördlichen Seen Chicago befinden Doch werden die Truppen
dieſer Militärbezirke zum Theil ebenſalls ungeheure Ent
fernungen n bevor ſie an ihre Konzentrirungs
punkte New Orleane Mobile Tampa und Chickgmanga ge
langen Es dürfte ſomit noch einige Zeit vergehen bis die
amerilaniſche Landarmee zum Losſchlagen bereit ſein wird Für
die Fortſetzung beziehnungsweiſe für die Wiederaufnahme der
Verhandlungen zwiſchen Waſhington und Madrid bildet ſomit
die amerikaniſche Mobiliſirung kein Hinderniß Die Verſamm
lung der in Marſch geſetzten Streitkräfte in New Orleans
Tampa und Chickamanga deutet auf die Beſorgniß einer
ſpaniſchen Truppenlandung vielleicht auch auf die Abſicht einer
Expeditionnach Kubaghin die freilich kaum Erfolg verheißen
würde da die Jnſel von mehr als 200,000 Mann ſpaniſchen
Truppen beſetzt iſt und die mörderiſche Regenzeit unmittelbar
bevorſteht Die Mobiliſirung von Milizen macht große Fort
ſchritte Der Kriegsſekretär entwarf eine Bill betreffs Erlaſſung
eines Anfruſs für 100,000 Freiwillige Auf Anweiſung der
Regierung iſt am Sonnabend nachmittag der Dampfer New
Hork der American Line von Southampton nach New York
in See gegangen Der derſelben Linie gehörige Dampfer
St Paul iſt ebenfalls von der amerikaniſchen Regierung

Lequirirt worden Die Hamburg Amerikaniſche Packetfahrt
Aktien Geſellſchaft theilt mit die Familie des Legationsſekretärs
bei der amerikaniſchen Geſandtſchaft in Madrid MacArthur ſei
von Cherbourg mit dem Schnelldampfer Fürſt Bismarck, der
um ihre Ankunft abzuwarten dort eine Stunde länger Aufent
halt hatte nach New York gereiſt

Die Nachrichten über die Ausſicht daß ſich die kubaniſchen
Jnſurgenten Spanien unter werfen ſind zur Stunde
noch völlig unkfontrollirbar Sollten ſie ſich bewahrheiten dann
würden die Vereinigten Staaten vor die Nothwendigkeit
geſtellt ſein Farbe zu bekennen denn die gange Aktion
ſo weit ſie zu Gunſten der Kubaner unternommen werden ſollte
wäre gegenſtandslos und es bliebe nur das Eingeſtändniß
übrig daß man die Annexion wolle Man muß aber darauf
gefaßt ſein daß ſich an der Haltung Amerikas gleich
wohl nichts ändern werde und daß man in Waſhington den
Verſuch machen werde die Nachricht von der beabſichtigten
Unterwerfung der Kubaner als einen ſpaniſchen Winkel
zug und eine e e Staaten geſtellte Falle anszu
legen Einer Meldung aus Havanng zufolge iſt in einer
Zuſammenkunft der Generäle der Vertheidigungsplan für den
Fall eines Krieges feſtgeſetzt worden Vertreter der Handels
welt von Havanna ſtatteten Marſchall Blanco einen Beſuch
ab und boten ihre unbedingte Unterſtützung an General
Pando hat die Befeſtigungen von Cienfuegos beſichtigt welche
zur Zurückweiſung jedes Angriffs in Stand geſetzt ſind

Spanien hat in den kubgniſchen Gewäſſern vorerſt nur
einige Kreuzer zweiter Klaſſe und einige Kanonenboote Der
ſtärkſte dieſer Kreuzer iſt der Alfonſo XII Die mit Torpedos
ansgerüſteten Kanonenboote können in der Hand entſchloſſener
Seeleute einer blockirenden Flotte ſehr unbequem werden Die
Hauptmacht der ſpaniſchen Marine liegt noch in dem faſt
9500 Seemeilen von Havanng entfernten Cadix vielleicht weil
einige Schiffe noch nicht völlig fertig ſind in See zu ſtechen
Dieſes Geſchwader beſteht aus den Schiffen Pelayo,
Carlos Princeſſa de Aſturias, Alfonſo XIII
Lepanto und einer großen Torpedo Flotille Das zweite

ſpaniſche Geſchwader verſammelt ſich wahrſcheinlich bei den Kap
Verdeſchen Jnſeln faſt 3000 Seemeilen von Puerto Rico ent
jſernk Die Sammlungen zur Bildung eines Kriegsfonds
mehren ſich Jm Kriegsfalle wird die Königin anf ihre Civil
liſte und alle Miniſter und hohen Beamten werden ſoweit
möglich auf ihre Gehälter verzichten Jn dem in Madrid
am Sonnabend abgehaltenen dreiſtündigen Miniſterrathe
wurde die Umwandelung der Dampfer der Compania
Transatlantica Eſpagnola in Kriegsſchiffe genehmigt Der
Miniſter für die Kolonien verlas die aus Kuba ein
getroffene Korreſpondenz Der Marineminiſter theilte das
Ergebniß der Unterſuchung in i der Maine
Exploſion mit welches der Miniſterrath ſorgſältig prüfte
und in dem amtlichen Blatte zu veröffentlichen beſchloß der
Bericht ſoll keinen Zweifel daran laſſen daß das Unglück durch
eine innere Urſache herbeigeführt wurde Der Miniſterrath
beſchäftigte ſich ſodann mit dem Stande der internationalen
Beziehungen Spaniens Die Miniſter des Krieges und der
Marine machten von den in letzter Kux getroffenen Anordnungen
Mittheilung und legten mit Rückſicht auf die möglicherweiſe
eintretenden Ereigniſſe weitere Maßnahmen zur Annahme vor
Ferner wurde über die Vorlagen berathen welche dem Par
lamente ſofort unterbreitet werden ſollen Alle waffen
fähigen Männer welche im Auslande weilen wurden
von den ſpaniſchen Konſulaten benachrichtigt daß ſie ſich un
verzüglich in ihre Heimath zurückzubegeben hätten
Jn verſchiedenen Hauptorten der Provinz kam es am Sonn
abend und Sonntag zu lebhaften Kundgebungen So verſuchten
in Cadix Studenten eine Kundgebung zu veranſtalten wurden
aber an der Ausführung ihres Vorhabens durch die Polizei
verhindert Zwei Verhaftungen wurden vorgenommen n
Barcelona iſt die Univerſität wegen der politiſchen Demon
ſtrationen der Studenten e worden Jn Malaga
wurde das Wappenſchild des amerikaniſchen Konſulats durch
die Volksmenge abgeriſſen Die Gendarmerie und die Polizei
ſchritten wiederholt mit blanker Waffe ein die Manifeſtanten
antworteten mit Steinwürfen Einige Perſonen wurden leicht
verletzt viele wurden verhaſtet

Die ſchon kurz gemeldete Kundgebung des Don Carlos
an ſeine Anhänger ſtellt die Regierung vor die Wahl in dem
Streite mit Nordamerika weitere Zugeſtändniſſe zu verſagen
oder eines Bürgerkrieges gewärtig zu ſein Die Gazzetta
di Venecia veröffentlicht die Kundgebung des in Venedig im
Palazzo Loredan reſidirenden Thronprätendenten die in die
Form eines Briefes an den Abgeordneten für Eſtella Melle
gelleidet iſt Dieſer Brief lautet

An der Grenze von Navarra welches Dich zu ſeinem
Vertreter in den Cortes ernannte hatte ich den Schmerz
mich von Spanien zu trennen Jch ſagte Dir jedoch daß ich

vielleicht wiederkommen würde
Stunde heran da ich mein Verſprechen einlöſe Daher
wende ich mich an Dich damit Du als Abgeordneter meineg
mir unvergeßlichen Eſtella es verkündeſt Zweiundzwanzis
Jahre patriotiſcher Sammlung liefern den Beweis daß ich
weder ehrgeizig noch ein Verſchwörer bin Wenn
man in Madrid den Handſchuh aufnehmen
wird den Waſhington Spanien ins Antlitz
ſchleudert werden wir auch fernerhin das
ſelbe Beiſpiel der Entſagung geben welches
ich bis jetzt gab voll des Bedauerns am Kampfe nur
mit meinen Wünſchen und dem Einfluß meines Namens theil
nehmen zu können Mit ganzem Herzen werde ich diejenigen
welche das Glück haben ins Feuer zu kommen glücklich preiſen
und es ſo anſehen als wenn diejenigen Carliſten welche ſich
zum Krieg gegen die Vereinigten Staaten verpflichten meiner
Sache dienten wer es auch ſei der ſie auführen wird Wird
jedoch wie nach allem zu beſürchten ſteht die Politik der
Exniedrigungen fortgeſetzt dann entreißen wir die
Waffen denjenigen die nicht würdig ſind ſie zu tragen und
nehmen ihren Platz ein

Ueber die Haltung der Mächte im Krieggsfalle verlautet
dieſe würde eine ſtreng neutrale ſein Die Mächte dürften
aber möglicherweiſe eingreifen wenn die Vereinigten
Staaten verſuchen ſollten Kuba zu annektiren Be
merkenswerth ſind auch Meldungen aus Waſhington nach denen
die Haltung der Botſchafter mit Ausnahme des engliſchen
gegen die Unionsregierung merklich kälter geworden ſein ſoll

Jetzt naht die

Oeſterreich Nugarn
Eine von dem Abg Hochenberger im Namen des reichs

räthlichen Verbandes der deutſchen Volkspartei veröffent
lichte Darſtellung über die innere politiſche Lage erklärt
die Obſtruktion habe mit Gewaltanwendung an ſich gar nichtszu thun und könne ſelbſtverſtändlich auch immer nur Witte zum

Zweck ſein Weiter werden ſodann eingehend die Gründe er
örtert weshalb die deutſche Volkspartei den Schönerer ſchen
Anklageantrag gegen das Miniſterium Gautſch nicht mitunter
zeichnet habe Die deutſche Volkspartei betrachte es als ihre
Pflicht einer geſetzlichen Löſung der Sprachenfrage welche end
lich erfolgen müſſe nach Kräften vorzuarbeiten es ſei aber noth
wendig daß ſich die verſchiedenen deutſchen Parteigruppen über
die in Betracht kommenden Geſichtspunkte zuvor unter einander
einigten außerdem müſſe der Boden ſoweit vorbereitet werden
daß auch die Gewähr für ein Entgegenkommen der ſonſtigen
Betheiligten geſchaffen ſei

Auf Anordnung des Biſchofs Sterk wurden die chriſtlich
ſozialen Konferenzen in der Antoniuskirche in Trieſt
abgeſchloſſen wovon der Regierungsvertreter in der am
Sonnabend mittag abgehaltenen Gemeinderathsſitzung Mittheilung
machte Nach längerer Debatte nahm der Gemeinderath eine
Reſolution an worin die Abhaltung der Konferenzen als
bedanerlich bezeichnet und gegen die Abhaltung derſelben in der
Zukunſt proteſtirt wird Es ereignete ſich kein weiterer
Zwiſchenfall

Frankreich
Präſident Faure wohnte am Sonnabend bei Nizza an Bord

des Brennns den Seemanövern bei Bei ſeiner Rückkunft
wurde er von dem engliſchen Panzerſchiff Ramillies und der
Yacht der Königin von England Aſtrea, mit 21 Schuß ſalu
tirt Der Präſident begab ſich darauf nach Cimiez zurück und
tanſchte mit dem Prinzen Thronfolger Ferdinand von Rumänien
Beſuche aus

Der Miniſterpräſident Méline gab in Remiremont am
Sonntag ſeinen Wählern einen Rechenſchaftsbericht über ſeine
Ansübung des Deputirtenmandats Er rechlkfertigte die Politik
des von ihm geleiteten Kabinets hob den Dienſt hervor den er
Frankreich durch die Allianz mit Ruüßland durch die Ver
beſſerung der Lage in Madagaskar und Tunis ſowie durch die
kolonialen Erwerbungen in China erwieſen habe Er rühmte
ſodann die Politik Hanotanx und betonte bezüglich der inneren
Verhältniſſe ſeine Redners Politik ſei eine ſolche praktiſcher
Reſormen gemäß den Grundſätzen Gambetta s und Ferry s
Ferner ſei er für Freiheit in religiöſen Dingen Schließlich
ſprach ſich Méline noch gegen die Einkommenſteuer aus

Jtalien
Bei der heute in Pale rmoſtattgehabten Deputirtenwahl wurde

Crispiwiedergewählt Von 3840 eingeſchriebenen Wählern
gaben 1503 ihre Stimmen ab hiervon fielen 1176 auf Crispi
295 auf Barbato 32 Stimmen waren ungiltig oder zerſplittert

Durch eine Verordnung wird der Kriegsminiſter General
lieutenant Aſinari di SauMarzano wegen Ueberſchreitung
der Aktersgrenze in den Ruheſtand verſetzt und ſcheidet damit aus
der aktiven Armee aus

Die Kammer beſchloß zwei gegen das Duell ein
gebrachte Anträge in Erwägung zu und an die Bureaus
zu verweiſen Der eine von dem Deputirten de Martino ein
gebrachte Antrag betrifft die Einſetzung einer Ehren Jury
der andere vom Deputirten Bernini im Namen der Sozialiſten

1 die Anwendung des gemeinen Rechts auf
as Duell
Gegenüber anderslautenden Zeitungsmeldungen ſtellt das Journal

Eſercito feſt daß der Militärattaché der italieniſchen Botſchaft
in Paris Oberſt Panizzardi ſich aus dienſtlichen Gründen
nach Brüſſel begeben hat ferner daß Panizzardi ſich nicht auf

t nvee und daß er ſich nicht nach der Schweiz be
geben wird

Großbritannien und Jrland
Die Waffenſchmiede von l wollen wegenihrer im Perſiſchen Golf beſchlagnahmten Waffen einen Prozeß

e die Regierung anhängig machen Sie ſagen daß es auf
völlig irriger Annahme bernhe daß dieſe Waffen für die indiſchen
Grenzſtämme beſtimmt waren Die Beſchlagnahme hat angeblich
die Birminghamer Waffeninduſtrie ſtark geſchädigt Die
Fabrikanten haben bereits mehrere Unterredungen darüber mit
verſchiedenen Miniſtern gehabt Es ſcheint aber daß ihre Vor
ſtellungen bisher keine Frucht getragen Die Regierung ſagt
daß bisher keine amtlichen Berichte über die Angelegenheit ein
getroffen ſind

Türkei
Auf Kreta kam es bei Privolo am Sonnabend zwiſchen

Soldaten des ruſſiſchen Detachements und Moham
medanern die wegen Viehdiebſtahls verfolgt wurden zu
einem heftigen Gefecht in dem beiderſeits viele Schüſſe
abgegeben wurden getödtet wurde jedoch niemand

Wie man der Pol Korr aus Saloniki meldet ſind die Ein

Peyhner von 33 zwiſchen Elbaſſan und Berat in Unter
Albanienm gelegenen Ortſchaften von der Thee Kirchen n e e ehe e benderen Zahl ſich auf ungefähr elauferſoll wird ſich demnächſt nach Rom begeben g

Serbien
Wie verlautet werden die Wahlen für die Skupſchting

Ende Mai ſtattfinden die Skupſchtina ſoll bald darauf nach
Niſch einberufen werden

Eine Mittheilung aus ſerbiſchen Regierungskreiſen beſagt
Aus Kumanowo in Altſerbien wird über ernſte Unruhen
infolge eines Streites unter den Serben und den zum bulga
riſchen Exarchat Gehörigen um den Beſitz jener Kirche berichtet
die vor einem Jahre von Serben mit Gewalt weggenommen
worden war Am orthodoxen Charfreitage drangen Serben in
die Kirche ein und bewachen ſie gegenwärtig Die türkiſchen
Behörden verhalten ſich unſchlüſſig Am Sonntage wurden

Unruhen und Zuſammenſtöße befürchtet falls nicht den
Lünſchen der Serben eine Reihenfolge im kirchlichen Dienſte

einzuführen Rechnung getragen würde
Rußſzland

Der üblichen Oſterſeier im Winterpalals in der Nacht zum
Sonntag wohnten der Kaiſer und die Kaiſerin die Kaiſerin
Wittwe ſowie die übrigen Mitglieder des Kaiſerlichen Hauſes
das diplomatiſche Corps und hohe Würdenträger bei
Es iſt in der politiſchen Welt bekannt ſo wird der Bresl

Ztg aus Petersburg geſchrieben daß der Beſuch des öſter
reichiſchen Herrſchers an dem Zaren Hofe eine innige Entente
zwiſchen den beiden Herrſchern herbeigeführt hatte weniger
bekannt aber daß einige Wochen ſpäter in den rüſſiſchen Hof
kreiſen eine merkwürdige Abkühlung eintrat und der Zar ſich
ſelbſt verſtimmt zeigte Die Urſache dieſer plötzlichen Abkühlung
lag darin daß der ruſſiſche Militärattache in Wien dem Ver
rath der wichtigſten militäriſchen Geheimniſſe an
die öſterreichiſche Regierung auf die Spur gekommen
war Am vergangenen Sonnabend nun ſpielte ſich im Senat
bei verſchloſſenen Thüren der letzte Akt dieſer Affäre ab Unter
den ſieben des Hochverraths angeklagten Perſonen ſpielte eine
ruſſiſche Excellenz ein wirklicher Staatsrath der früher Offizier
geweſen dann aber in den Civildienſt übergetreten iſt die erſte
Rolle Die Beweisſtücke waren ſo erdrückend daß die ſämmt
lichen Angeklagten nicht den geringſten Verſuch machten ihre
Schuld zu lengnen Dieſelben gaben offen zu den Mobiliſations
plan für 200,000 M und Grenzkarten für 50,000 M verkauft
zu haben und entſchuldigten ſich nur damit ſie hätten geglaubt
daß der Verkauf dieſer Papiere dem ruſſiſchen Staate keinen
Schaden bringen würde Natürlich wurden die Herren ſämmt
lich zu ſchwerer Zwangsarbeit in Sibirien verurtheilt
Einzelheiten ſickern einſtweilen noch ſehr wenig durch Den
ruſſiſchen Blättern iſt Schweigen auferlegt worden

Aſien
Die Köln Ztg meldet aus Petersburg Man iſt hier der

Anſicht daß wenn die inneren Wirren in Korea nicht ſchleunigſt
abgeſtellt werden Rußland ohne Verzug zur Beſetzung
Koreas ſchreiten werde da die Zurückziehung der ruſſiſchen
Jnſtructeure aus dem koreaniſchen Heere unter der Bedingung
geſchah daß die korcaniſche Regierung ſelbſt die Unabhängigkeit
des e des ſo auch die Ruhe und Ordnung im Jnnern wahren
werde

i J

Handel Gewerbe und Verkehr
New Vork 16 April Weizen eröffnete infolge günstiger

europüäischer Märkte fest und mit höheren Preisen Auch im
weiteren Verlaufe war aut Läufe der Baissiers sowie auf die un
geklärte politische Situation eine fortwährende Steigerung zu ver
zeichnen Schluss behanptet Mais fest auf günstige europäische
Märkte und bedeutende Käufe und Deckungen Schluss be
hauptet

Chicago 16 April Weizen durchweg steigend auf ab
nehmende Ankünfte im Nordwesten und bessere Kabelmeldungen
sowie auf Läufe des Auslandes und Deckupngen der Baissiers,
Schluss behauptet Mais verlief iufolge der Festigkeit des
Weizens und Käufe des Auslandes in fester Haltung Schluss
behauptet

Rio de Janeiro 15 April Wechsel auf London 58
Buenos Ayres 16 April Gold agio 167,40

Vaaren und Produktenberichte
Getreide,

New Vork 16 April Telegr Rother Winter weizen
109 Weizen April 106 Mai 92 Juli 84, September 84,
ALais April 35 Mai 36 Juli Moebl 4,00 Getreide
fracht 7,

Ohicengo 16 April Telegr Weizen April 109 Mai 86 7,
Mais April 30

Nordha usen 16 April Weizen 19,50 20,00 Roggen 14,50
15,00 Gerste 17,00 19,00 Hafer 15,85 16,75 M

Hamburg 16 April Weizen loco behauptet holsteinischer loco
200 212 Roggen loco stetig wecklenburgischer loco 1483 160
russischer loco fest do 117 Hafer fest Gerste fest

Wien 16 April Weizen per Frühjahr 12,74 Gd 12,75 Br do prMai Juni 12,55 éd 12,56 Br Roggen per Frühjahr 9,10 Gd 9,12 Br

do Mai Juni Gd Br Hafer per Vrühjahr 7,44 Gd7,45 Br
Pest 16 April Weizen loco behauptet per Frühjahr 12,67 Gd12,68 Br do pr Mai Juni 12,34 Gd 12,6 Br r Herbst 9,55 Gd

1,56 Br Roggen per Frühjahr 9,65 Gd 9,70 Br do pr Sept 7,53 Gd
7,55 Br Hafer per Frühjahr 7,05 Gd 7,07 Br do pr Sept 5,82 Gd
5,84 Br

4 msterdam 16 April Weizen auf Termine geschäftslos do per
Mai per Nov Roggen loco do auf Termine ruhbig do per
Mai per Okt

Antwerpen 16 April Weizen behauptet Roggen fest Hafer
fest Gerste behauptet

Oelsaaten Oele Fettwanren
New Vork 16 April Telegr Schmalz Western steam 5,47

do Rohe und Brothers 5,80
Hamburg 16 April Rüböl unverzotlt fest loco 50,50 Br
Bremen 16 April Schmalz fest Wilcox 29 Pf Armour

shield 29 Pf Cudahy 298 Pf Choice Grocery 298 Pf White label
299 f Bpeck fest Short clear middling loco 29 Pf

Köln 16 April Rüböl loco 55,00 per Okt 52,20 A
Paris 16 April Schlussbericht Rüböl ruhbig per April 53

per Mai 539, per Mai Aug 539, per Sept Dez 54
Antwerpen 16 April Schmalz per April 68

Petroleum
bvurg 16 April Petroleum ruhig Standard white loco

r

b Bremen 16 April Börsen Schlussbericht Raffinirtes Petroleum
Oftizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 5,20 Br

Ant werpen 16 April Schussbericht Raftinirtes Type Weiss loco
15 bez u Hr per Alai 15 Br per Juni 15 Br Ruhbig

New Vork 16 April Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 5,70 do in Philadelphia 5,65 do Refiued in Cases 6,35
do Credit Balances at Oil City 75,00

Die anerkannt geschmackvollsten

lerstoffeleit
empfiehlt in

tausendlacher

Uugter

zu aussergewölmlich
billigen Preisen
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Waunduhr mit Ia Qual Schlag
Abbildung Mark

empfiehlt

Paul Maseberg
Uhrmacher Gr Ulrichſtr 48

Jlluſtr Katalog koſtenlos

Amzuigstofſtfe
Neuheiten in auter Dualität für

Herren und Knaben Billardtuch und
feine farbige Damentnuche zu eleganten
Promenadenkleidern und Regenmänteln
verſende billigſt auch einzelne Meter

Proben frei aInx WNWiemer
Sommerfeld /L

De S80 Kinjährige
Dr Harangs Binj Freiw Institut

Halle Robert VFranzstr 1 PFernspr 1115
Staatliche Aufsicht Begründet 1864 Vorbereitung für das Ein j Examen

angefangen

trinkt geht

z für alle Klassen höherer Schulen und für das AbiturientenExamen 28 Pensionäre Seit Ostern 1894 bestanden 80 Bin
h jührige 1I1 Sekundaner 5 Obersekundaner 5 Primaner6 Oberprimaner u 2 für untere Klassen Prospekt
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Benzin

Petroleummotoren

Locomobilen

Eoldono Modaille Leiprig 1897

e

Farbenfabrikenvern Friedr Bayer Co
Elberfeld

Abtheilung für pharmaceutische Produkte

Domakode
ein aus Fleisch hergestelltes und die Nährstoffe des Fleisches Eiwelsskörper

und Salze enthaltendes Albumosen Präparat
geschmackloses leicht lösliches Pulver

als hervorragendes

Kräſtigun gsmmiüttel
ür

Magenkranke Wöchnerinnen
an englischer Krankheit leidende Kinder

Genesende

schwüächliche in der Ernährung
zurückgebliebene Personen

Brustkranke
sowie in Form von

un Somme
besonders für

Bleichsüehtigeärztlich empfohlen
Somatose regt in hohem SIaasse den Appetit an

Erhältlich in den Apotheken und PDrogerien

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Die Meinung eines Arbeiters

Glücksgütern nicht gesegnet sind und wenig Leute

à ich früh zur Arbeit gehe so fühle ich mich erfrischt und S
gekräftigt genng um widerstandsfähig zu sein Ich nehme
stets ein warmes nahrhaftes Frühstück zu mir und vor
Allem sind die Kosten dafür nicht der Rede werth So geht
es mir nun seit 8 Jahren d h mit dem Tage an dem ich

trinken dem ich so viel danke Wer Cacao van Houten

denn ich versuchte mit vielen Marken weil ich glaubte
billiger auszukommen Aber van Houtens Cacao ist wohl
schmeckender stets bekömmlich und der billigste im

T

Jackets Jacken Kleider
aben

Paletots Pyiges Joppen
Anzüge Kinder Hüte
Mützen Strümpfe Hand

ſchube c empehlen in denkbar
größter Auswahl und allen

Preislagen

eiss zeuge
in grösster Auswahl bei

Otto Vnbekannt
Grosse Ulrichstrasse 1 a

diejenigen von grosser Wichtigkeit welche mit

nicht nöthig haben zu sparen Er sagt Wenn

habe den vorzüglichen Cacao van Houten zu

nicht mehr davon ab Ich weiss davon zu reden

Gebrauch

Zum

Schulanfang
S Schultorniſter Schultaſchen für

Knaben und Mädchen nur beſte
Sattler Arbeiten WachstuchLeder Plüſch Seehnnd e

Sämmtliche Schul Bücher in den neueſten Auf

in
en

W Schreib und Zeichenbücher SchiefertafeluKlapptafeln Rechenmaſchinen Federkaſten Reiß
Reißbretter Reißſchienen ſowie sümmtlichoezenge

Schul Schreib und Aeichen Haterialien
empfiehlt zu billigſten Preiſen

Albin Hentze Halle a 24 Schmeerſtr 24

friseh aus der Fabrik von Ch Kuntze Sohn MHalke stets vorräthig bei
Roehling Trobseh Albrechtstr WIIh Rothnick Bernburger Str 5

Fahren Sie Rad
Ich habe soeben eine specielle Auswahl in Sorge s

erhalten und würde mich freuen wenn Sie dieselben in
Bezug auf Qualität und Preis einer eingehenden Prüfung
unterwerfen wollten Die DBamenmaschinen sind
ohne Concurrenz

Alrigit Fahrra erte Georg borgo Löhr linäbuta

Vertreter Otto Giseke in Halle a S l

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e S

wennr

4 e h

Geschw Jüdel
101 Leipziger Str 101

Bazar für Kinder Bedarfsartikel

Paul Maveberg

Gr Ulrichſtraße 48
Empfehle meine

Special FPabrikate
de

r

u I V

äe

Goldene Herren Uhren
mit Präciſionswerken

von 50 Mark bis 1500 Mark
Coldeno Damen Uhren

10 Rubis 18 Mark

Präcisions UVhren
in Silber

Präcisions Dhr lashütte
65 Mark bis 120 Mark

Präcisions Uhr Geneva
wit Sternw Gangtabelle 60 Mt

M Präcisions Uhren Diamant J
Savonette 45 Mark

offen 40 Mark
Präcivions Dhren Universal

Savonette 36 Mark
offen 30 MarkW Präcisions Uhren Patria

S 10 Nubis Cylinder 15 Mk S
J Gewöhnl Schweizer

Taschenuhbren
in Silber 12 Mark
in Metall 6 Mark

Mehr als

1000
Taschenuhren

ſind am Lager vorhanden

Reparaturen
an jeder Art Uhren

ſauber und billig
Dlluſtr Katalog koſtenlos

Beste u billigste Be
W zuge quelle für erst
9 klassige PFalirräder
und Zubehörtheile

Wertreter ges Katalog gratis
Ztg angeb H Crome Hinbeck

3 3 Stern Berlin1anino8 Nennderstr 16
Kreuzs BKisenbau v 380 FIIc an
Ohne Anzahl 15 HBIKk monatl

VFranco 4wöch Probesend

z M Pfeifer
Mechaniker

Hoalle Leipziger Str 2 II
R e früher Kl Sandberg 23

MAühmaschinen
Wasch und Wring

S VReparatur Werkſtatt
Erſatz TheileNadeln Oele c

Freiwillige Auktion
In den Drei Schwäueun Pau

niſche Straße 15 ſollen Dienſtag
den 19 April er Nachmittags
von 2 Uhr ab freiwillig meiſtbietend
gegen Baarzahlung verſteigert werden
ein großer 4 Meter breiter Wagren
ſchrank mit Glasſchiebethüren und
Kaſten nebſt Ladentifſch 1 Küchen
ſchrauk Tiſche Stüble Fiſchkon
ſerven als Bratheringe Rollmops
Aal in Gelee u ſ ſowie das Recept
zur Zubereitung von Stren und
Sprinwachs nebſt ſämmtl maſchi
nellen Einrichtung mit ca 8 Centner
Taleum und 50 Blechbüchſen u v a m
Carl Müäller Gerichtsvollzieber

Cigarren Anection
Dienstag den 19 April er Vor

eng zenal Hotel Thalag4000 Stück Cigarren
meiſtbietend gegen Baarzahlung
Juni Stemmler vereid Auctionator

Die Expeditionen der SaaleZeitung
befinden ſich

Ge Ferlin Rene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebände

Mit 3 Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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